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Neueſte Ereigniſſe
Die Einladung des Kaiſers die Tochter des Präſidenten Rooſevelt
möchte die Taufe ſeiner im Bau begriffenen Yacht vollziehen ruft in
Amerika den allerbeſten Eindruck hervor

v reBei dem internationalen ſozialiſtiſchen Bureau in Brüſſel haben Führer
der deutſchen Sozialdemokratie eine Reſolution über die Wreſchener
Affäre zur Annahme gebracht

Preußen reſp deutſchfeindliche Kundgebungen zu Gunſten der Polen
haben dieſer Tage auch in Petersburg ſtattgefunden

Neue Abwehrmaßregeln gegen die Polen werden offiziös angekündigt

Miniſter Delcaſſé hat ſich über das franco italieniſche Abkommen ge
äußert

Der chineſiſche Hof trifft am 7 Januar in Peking ein

Eine Reſolution über die Wreſchener Afäre

Halle 6 Januar
Die Berliner Politiſchen Nachrichten ſchreiben Bei dem inter

nationalen ſozialiſtiſchen Bureau in Brüſſel haben die dem
ſelben angehörigen deutſchen Sozialdemokraten Singer und
Kautsky eine Reſolution über die Wreſchener Affäre beantragt und
zur Annahme gebracht deren erſter Satz folgendermaßen lautet Das
internationale ſozialiſtiſche Bureau verſammelt zur Konferenz in Brüſſel
am 30 December 1901 ſpricht im Namen des ſozialiſtiſchen Proletariats
aller Länder ſeine höchſte Empörung aus über die preußiſche Ger
maniſierungspolitik die ſich nicht ſcheut gegenüber der polniſchen
Bevölkerung zu dem barbariſchen Mittel gewaltſamer Unterdrückung
der Mutterſprache zu greifen Die Reſolution läuft dann in eine Auf
forderung an das polniſche arbeitende Volk aus ſich unter das Banner
der internationalen Sozialdemokratie zu ſcharen Dieſe Reſolution iſt
für die deutſche Sozialdemokratie und ihre Führung nach zwei Seiten
überaus charalteriſtiſch Zunächſt liefert ſie ein neues ſchlagendes Bei
ſpiel dafür daß die Sozialdemokratie und ihre Führung vor den
gröbſten Entſtellungen der Wahrheit nicht zurückſchrecken wenn es gilt
gegen das eigene Vaterland und deſſen Regierung zu hetzen denn nichts
anderes als reine Verleumdung iſt die Behauptung daß die preußiſche
Negierung die gewaltſame Unterdrückung der polniſchen Sprache anſtrebe
Sodann aber liefert dieſe Reſolution durch welche die deutſchen Sozial
demokraten ſich in dem Augenblicke wo das geſammte Polenthum dem
preußiſchen Staate und ſeiner Regierung Fehde auf Tod und Leben anſagt
zum Bundesgenoſſen dieſes Polenthums aufwirft einen nicht
minder ſchlagenden Beweis von dem abſoluten Mangel an deutſchem
National und Vaterlandsgefühl bei den zielbewußten deutſchen
Sozialdemokraten Wer die ſozialdemokratiſche Entwickelung verfolgt iſt
ferner darüber nicht im Zweifel daß dieſer Mangel an Vaterlandsgefühl
verbunden iſt mit einem geradezu grimmigen Haſſe gegen die Monarchie

der Hohenzollern und das Hohenzollernhaus ſelbſt Von dieſem Haſſe
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liefert jede Nummer des leitenden ſozialdemokratiſchen Partei
blattes neue Beweiſe An dieſe drei charakteriſtiſchen Eigen
ſchaften der deutſchen Sozialdemokratie erinnert die Singer
Kautsky ſche Reſolution in Sachen Wreſchen ſehr zur rechten Zeit
angeſichts der Thatſache daß die deutſche Sozialdemokratie ſich wie zum
Vertheidiger des Polenthums ſo in erſter Linie zur Bekämpfung des
Zolltarifentwurfs der Verbündeten Regierungen und des demſelben zu
Grunde liegenden Grundſatzes gleichmäßigen Schutzes aller Zweige der

nationalen Arbeit aufwirft Wenn eine Partei welche in demonſtrativer
Weiſe wie durch die Wreſchener Reſolution ſich zu ſo abſolutem Mangel
an Vaterlandsliebe bekennt und welche zugleich bei dieſem Anlaſſe zeigt
wie haßerfüllt ſie gegen die Monarchie der Hohenzollern iſt und wie ſie
vor keiner Entſtellung der Wahrheit zurückſchreckt wo es gilt gegen dieſe
zu hetzen wenn eine ſolche Partei an der Spitze der Gegnerſchaft
gegen die Zolltarifpolitik der Verbündeten Regierungen ſteht ſo wird auch
dem blödeſten Auge klar daß die deutſch nationalen wie die monarchiſchen
Intereſſen auf der gegneriſchen Seite ſtehen und daß die nationalen
und ſtaatserhaltenden Kräfte im Lager der gemäßigten Schutz
zöllner zu ſuchen ſind Das ſozialdemokratiſche Parteiblatt erhebt in
ſeiner letzten Nummer lebhafte Beſchwerde darüber daß das franzöſiſche
Miniſterium in dem letzten Jahre ſcharf gegen die ſozialdemokratiſche Ver

führung der Arbeitermaſſen vorgegangen iſt Es hätte wenn es der
Wahrheit die Ehre geben wollte ſich ſagen müſſen daß dieſes Vorgehen
eines Miniſteriums welchem der Genoſſe Millerand angehört den
ſchlagenden Beweis für die Staatsgefährlichkeit des internationalen
revolutionären Sozialismus liefert und daß keine Regierung wenn
ſie ihrer Pflicht gegenüber dem Staate und ſeinen Bürgern gerecht werden

will eine andere als eine feindliche Stellung gegen die
ſozialiſtiſchen Beſtrebungen einnehmen kann Um ſo mehr iſt es
zu beklagen daß in Deutſchland noch immer unter dem Banne der frei
händleriſchen Beſtrebungen ein Theil der Bevölkerung und der parla
mentariſchen Gruppen der Sozialdemokratie Hilfe in dem Kampfe gegen
die nationale Zoll und Handelspolitik der verbündeten Regierungen und
damit gegen jede kräftige dentſchnativnate Politik überhaupt leiſtet

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 5 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer wird ge
legentlich der diesjährigen Kaiſermanöver die Stadt Poſen beſuchen und
dort bei dem Regierungspräſidenten Wohnung nehmen Geſtern Vor
mittag hörte der Kaiſer im Neuen Palais die Vorträge des Staatsſekretärs
des ReichsMarineamts Staatsminiſters Vize Admirals von Tirpitz und
des Chefs des Marinekabinets Vize Admirals Freiherrn von Senden
Bibran Nach einer Mittheilung aus Bonn wird der Kaiſer anläßlich
der Jmmatrikulation des Prinzen Eitel Friedrich der Stadt Bonn einen
Beſuch abſtatten

Der Kronprinz iſt am Sonnabend Nachmittag in Barby
eingetroffen Großer Empfang fand nicht ſtatt demzufolge war auch das
Bahnhofsgebäude nicht beſonders geſchmückt Zum Empfange waren am
Bahnhofe anweſend Amtsrath v Dietze Rittmeiſter v Dietze Standes
herr v Wätjen Landrath Pape und Bürgermeiſter Boye Nach herzlicher
Begrüßung begab ſich der Kronprinz der ſehr wohl ausſah und Uniform
trug durch das Empfangsgebäude nach dem bereitſtehenden Wagen in
dem er mit dem Jagdherrn Platz nahm Das Publikum begrüßte ihn
mit lauten Hurrahrufen für die er nach allen Seiten dankte Der Wagen
brachte ihn über den Wilhelmsweg zu deſſen Seiten Holzfeuer brannten
nach dem mit Guirlanden und Fahnen geſchmückten Herrenhauſe Abends

fand dort ein Mahl ſtatt an dem außer dem Kronprinzen und dem Ge
folge nur die nächſten Verwandten des Jagdherrn theilnahmen

Der engliſche Thronfolger wird bekanntlich zum Geburts
tag Kaiſer Wilhelms nach Berlin kommen Die Rordd Allg Ztg
ſchreibt zu dieſem Beſuche Der bevorſtehende Beſuch des Prinzen
von Wales wird in einem engliſchen Blatt auf eine dringende Einladung
des Kaiſers zurückgeführt Jn Wirklichkeit hat der König von Eng
land durch ſeinen hieſigen Botſchafter dem Kaiſer die Abſicht zur Be
glückwünſchung Allerhöchſtdesſelben am 27 Januar den Prinzen von Wales
zu entſenden mittheilen laſſen Der Kaiſer hat den Prinzen als Gaſt an
Allerhöchſtſeinem Geburtstage gern willkommen geheißen

Die huldvolle Handlungsweiſe des Kaiſers die Tochter
des Präſidenten Rooſevelt mit der Taufe ſeiner im Bau begriffenen
Dacht zu betrauen wird in Amerika wie dem B gemeldet wird
überall beſprochen und ruft den allerbeſten Eindruck hervor Der
Wahhingtoner Korreſpondent des Daily Telegraph berichtet daß Präſident
Rooſevelt es ſehr gern ſehen würde wenn die angebliche Abſicht des
Kaiſers zur Ausführung kommen ſollte Miß Rooſevelt iſt 18 Jahre alt

groß und ſchlank mit goldenem Haar und blauen Augen Sie iſt eine

Miß Alice Rooſevelt
Tochter der erſten Frau des Präſidenten Dem B wird dazu
aus Waſhington berichtet Jm Weißen Hauſe wurde angekündigt daß
Miß Alice Rooſevelt die durch den deutſchen Botſchafter von Holleben
übermittelte Einladung Kaiſer Wilhelms ſeine auf Staten Jsland im
Ban befindliche Yacht zu taufen angenommen habe Die Einladung des
Kaiſers war in äußerſt freundſchaftlicher Faſſung ausgedrückt und Rooſe
velt antwortete in gleicher Weiſe Der Präſident wird jedenfalls ſeine
Tochter bei der Schiffstaufe begleiten Es verlautet auch gerüchtweiſe der
deutſche Kronprinz werde dazu nach Amerika kommen Die ritterliche
Aufmerkſamkeit des Kaiſers erregte in der Familie des Präſidenten lebhafte
Genugthuung auch die amerikaniſche Preſſe ſpricht ſich ſehr ſympathiſch
darüber aus Die Newyork Times ſagt derartige Beweiſe von Takt und
Liebenswürdigkeit gewönnen an Werth wenn ſie von Königen kämen
Die neue Rennyacht des Kaiſers die von den bekannten amerikaniſchen
Schiffsbauingenieuren Cary Smith und Barber entworfen wurde iſt wie
ein Schooner ausgeſtattet Sie wird die ſchönſte je in Amerika gebaute
Yacht ſein Sobald das Schiff fertig iſt ſoll es von einer amerikaniſchen

Anſichtbare Fäden
Original Roman von Reinhold Ortmann

19 Fortſetzung Nachdruck verboten
Natürlich hatte er damit angefangen ihn zu ſeinem

Mitſchuldigen zu machen um ſich ſeiner Verſchwiegenheit
zu verſichern Er hatte ihm eine echte Hundertfrancsnote
und eine gefälſchte übergeben mit dem Auftrage beide
unauffällig einzuwechſeln und mit dem Zugeſtändniß daß
er von dem Erlös nur hundert Mark an ihn abzuliefern
brauche Freudig war der in ewiger Geldverlegenheit befindliche
Matraſch darauf eingegangen und nach einigen fehlgeſchlagenen
Verſuchen die Scheine in Kaffeehäuſern oder Reſtaurationen
an den Mann zu bringen hatte er ſie glücklich in einer klei
neren Wechſelſtube gegen gute deutſche Goldmünzen umgeſetzt
Der bequeme Verdienſt der übrigens ziemlich gefahrlos ſchien
da der Bankier trotz einer ſehr genauen und für Poldl einiger
maßen beklemmenden Prüfung offenbar nichts Verdächtiges ent
deckt hatte war für Frau Jlonas Gatten eine ſo mächtige
Lockung geweſen daß er ſich für die Ausſicht um einen billigen
Preis recht viele dieſer koſtbaren Papiere zu erhalten dem

Grafen unbedenklich mit Leib und Seele verſchrieben haben
würde Der aber hatte ſich keineswegs ſehr freigebig gezeigt

nicht einmal in ſeinen vertraulichen Mittheilungen Poldl
hatte weder erfahren wo die Hundertfranesbillets hergeſtellt
wurden noch waren ihm die Namen der übrigen Komplizen
offenbart worden Alles was er mehr durch ſeinen eigenen
Spürſinn als durch Arpaſſy s Geſprächigkeit herausgebracht
hatte war die Thatſache daß die Kaſſenſcheine zumeiſt nicht
in Deutſchland ſondern faſt durchweg in Belgien ſelbſt oder
in Frankreich zur Verausgabung gebracht wurden und zwar
durch Agenten die ſich unter der Maske harmloſer Geſchäfts
leute hie und da bei dem angeblichen Lehder einfanden und

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen
Theil des Romanes gratis nachgeliefert

ihm beträchtliche Partien ſeiner Waare zum Preiſe von
dreißig bis vierzig Francs für das Stück abkauften Arpaſſy
ſelbſt verausgabte niemals eine der falſchen Noten und er
machte Poldl kein Hehl daraus wie unangenehm es ihm war
daß dieſe wenn auch nur in wenigen Exemplaren hier in
Dresden zur Umwechslung kamen Trotz ſeines beſtändigen
Drängens hatte er ihm denn auch bisher nur wenige Stücke
abgelaſſen und er war nicht müde geworden ihm die äußerſte
Vorſicht wie Verſchwiegenheit einzuſchärfen Sogar an ſehr
böſen Drohungen hatte er es dabei nicht fehlen laſſen und
Leopold Matraſch der mit einer gewiſſen Ehrfurcht zu ſeinem
Komplizen emporblickte ſchien feſt überzeugt daß er ganz der
Mann ſei dieſe Drohungen zur Ausführung zu bringen Seine
Furcht vor Julius Arpaſſy war thatſächlich in dieſem Augen
blick noch größer als die Furcht vor der Polizei und ſeine
Aeußerungen verriethen daß er ſich am liebſten ſogleich auf
und davon gemacht hätte

Davon aber wollte Frau Jlona durchaus nichts wiſſen
So wenig ſie die Gefahren der Situation verkannte hatte ſie
doch noch ruhige Ueberlegung genug ſich zu ſagen daß eine
überſtürzte Flucht wahrſcheinlich das ſchlechteſte Mittel ſein würde

dieſen Gefahren zu entrinnen Von Haus aus bei weitem
muthiger als ihr Gatte wollte ſie es lieber auf einen Kampf
ankommen laſſen als daß ſie ſich vorzeitig feige beſiegt gab

Wieviel von den Scheinen haſt ſchon ausgeben Poldl
forſchte ſie ohne die jetzt ſo koſtbare Zeit noch weiter mit un
nützen Vorwürfen zu verlieren Und wo

Er gab ſich den Anſchein eifrig nachzudenken obwohl es
deſſen für ihn natürlich nicht bedurfte denn ſein Geſchäft mit
den Hundertfrancesbillets hatte ſich ja bis jetzt in ſehr beſchei
denen Grenzen gehalten

Wart a biſſel ſagte er Alſo da war der erſte den
ich ſammen mit dem echten bei dem Bankier in der Weber
gaſſe eingewechſelt habe Dann hat der Oberkellner vom Hotel
Stadt Koblenz einen bekommen einen hab i in der Wechſelſtube

vom Bahnhofe angebracht und den vierten ja ſo den vierten
haſt ja noch da in Deinen Händen Jlona

Von der Note die er Paula Förſter gegeben ſprach er
ebenſo wenig als von den beiden die er noch in der Brief
taſche trug feſt entſchloſſen ſie vor den Späheraugen ſeiner
Gattin beſſer zu hüten als den Schein der ihm zum Verräther
geworden war Jlona aber hielt es für undenkbar daß er ſie
in einem ſo ernſten Augenblick noch belügen könnte und nach
dem er auf ihr Verlangen bei ſeiner ewigen Seligkeit geſchworen
hatte daß ſie nun alles wiſſe gab ſie ſich mit ſeiner Ver
ſicherung zufrieden

Wann dies alles is ſagte ſie nach kurzem Nachdenken
ſo ſteht die Sache noch nit gar ſo ſchlimm Das Fräulein

Lieſing hat mir mit einem heilgen Eid gelobt daß ſie ſchweigen
will und i mein ſie wird s halten Was aber den Arpaſſy
angeht ſo braucht er natürlich von den ganzen Geſchichten
kein Sterbenswörtchen zu wiſſen Nur daß Du mir in die
Hand verſprechen mußt Poldl Dich nicht weiter auf den ge
fährlichen Handel einzulaſſen Wir haben s nicht nöthig denn
d Frau Lieſing ſoll hundertmal mehr geben als bei dem
waghalſigen Banknotengeſchäft herausſchauen könnt

Mit unverhohlener Bewunderung ſah Poldl zu
tapferen Lebensgefährtin auf

Daran denkſt alſo noch immer
paſſiert is

Jetzt erſt recht denn lang können wir natürlich nicht mehr
in Dresden bleiben Und mit leere Händ mag i nit in die
Welt hinausgehen Vielleicht werd ich meinen Plan ein wenig
ändern müſſen denn darauf daß alles mit einem Schlag ge
ſchehen ſollte war es nicht eing richt Aber das macht nix
Dafür werd i jetzt einen Helfer haben der mir die Sache ſo
viel leichter macht Wann wirſt den Arpaſſy wiederſchauen
Poldl

Morgen in der Früh dacht ich ihn zu treffen Aber 4
is doch nit etwa der den Du mit dem Helfer meinſt

Grad der Mit ſeiner ſchönen Erſcheinung und ſeinem

ſeiner

lung 2 aJlona Auch jetzt nach
ein das



Seite 2 Dienstag
Mannſchaft nach Deutſchland gebracht werden wie man hofft noch recht
zeitig für die Kieler Regatta

Dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten Herrn v Thielen
ſteht in dieſem Monat noch ein ganz beſonderer Ehrentag bevor Am 30
vollendet er nämlich ſein 70 Lebensjahr und wird an dieſem Tage
mancherlei Ehrungen erfahren Wie die D erſährt wird auch der
Kaiſer den Miniſter perſönlich beglückwünſchen und ihm dabei eine kleine
Geburtstagsüberraſchung bereiten Miniſter v Thielen konnte be
kanntlich im vorigen Sommer auf eine zehnjährige Miniſter Amtsthätigkeit
zurückblicken denn am 20 Juni 1891 wurde er als Nachfolger Maybachs
zum Miniſter der öffentlichen Arbeiten ernannt Der greiſe Staatsbeamte
zwar galt an Jahren aber jung an Thatkraft Energie und Ausdauer
wurde am 30 Jannar 1832 in Weſel geboren und ſtudierte in Bonn und
in Berlin die Rechte Unter ſeinem Regiment hat das preußiſche Eiſen
bahnweſen bekanntlich einen gewaltigen Aufſchwung erfahren

Auf neue Abwehrmaßregeln gegen die Polen konnte man
aus der gegen den galiziſchen Landtag gerichteten halbamtlichen Er
klärung der preußiſchen Regierung ſchließen Dieſe Vermuthung wird
jetzt auch durch einen Artikel der Kölniſchen Zeitung beſtätigt welche
mittheilt daß die neuen Vorſchläge der Regierung ſich gegen diejenige
Organiſation richten welche die politiſchen Angekegenheiten der geſammten
Polen leite Das lange gehütete Geheimniß der eigentlichen Ziele dieſer
internationalen Organiſation die ohne ſtaatliche Umwälzung nicht erreich
bar ſei liege heute offen zu Tage Deshalb ſei Bülows Standpunkt un
anfechtbar Die Staatsgewalt verfüge noch über andere Strafmittel
als die bisher angewendeten Fortan werde mit aller Schärfe gegen die
polniſchen Umtriebe vorgegangen werden weil ſie ſich ausſchließlich gegen
den Beſtand des preußiſchen Staates richteten

Auch aus Rußland werden jetzt preußen reſp deutſch
feindliche Veranſtaltungen zu Gunſten der Polen gemeldet Laut Notiz
des B berichtet das Lemberger Polenblatt Przdewit aus
Petersburg dort habe eine deutſch feindliche Demonſtration ſtattgefunden
über welche die Ruſfenblätter nichts berichten dürften Jn der Nacht zum
26 December um 2 Uhr habe ſich trotz ſtrenger Kälte eine große Menſchen
menge vor dem Palais der Deutſchen Botſchaft angeſammelt und
feindſelige drohende Rufe ausgeſtoßen Polizei ſei in großer Zahl raſch
herbeigeeilt habe alle zum Botſchaftspalais führenden Straßen abgeſperrt
und dann die ſchreiende Menge vom Palais zurückgedrängt und zerſprengt

Die Vorarbeiten zur offiziellen Zuſammenſtellung der zum
Entwurfe eines Zolltarifs im Reichstage eingegangenen Petitionen
werden emſig gefördert Nach beſtimmten Geſichtspunkten wird dieſe Arbeit
gruppiert um die Ueberſichtlichkeit zu fördern wird ſogar eine alphabetiſche

rdnung der Untergruppen angeordnet Es iſt beabſichtigt der Zolltarif
kommiſſion bezw dem Reichstage ſelbſt am 8 Januar d J das hoch
wichtige Material zugehen laſſen zu können Noch immer laufen Eingaben
ein namentlich von ſozialdemokratiſcher Seite wird der Reichstag beſtürmt
hier werden die Maſſenpetitionen gedruckt ſogar auf offenen Poſt
karten eingereicht und müſſen angenommen werden da der formelle An
halt fehlt ſie a limine zurückzuweiſen

Der erſte Senat des Reichsmilitärgerichts der wie wir
berichteten am 11 d Mts über die Reviſion im Kroſigk Prozeß
zu verhandeln hat wird laut B folgendermaßen zuſammengeſetzt
ſein Den Vorſitz führt Generalmajor von Kaltenborn Stachau als
militäriſche Richter fungieren die Majore von Arnim von Trotha
und von Heineccius Als juriſtiſche Mitglieder werden an der Ver
handlung theilnehmen Senatspräſident Profeſſor Dr Weißenbach ferner
die Reichsmilitärgerichtsräthe Mentz und Twele Als Vertreter der An
klagebehörde fungiert der Obermilitäranwalt Freiherr von Fechmann
Der Angeklagte Marten der durch den Rechtsanwalt Dr von Simſon
vertheidigt wird erſcheint am Verhandlungstage nicht perſönlich da ein
in Unterſuchungshaft befindlicher Angeklagter geſetzmäßig kein Recht auf
perſönliches Erſcheinen hat

Eine preußiſche Lokalſchulkommiſſion hatte ſich wie das
L meldet jüngſt mit der intereſſanten Frage zu beſchäftigen ob

eine Verwendung geſchiedener Frauen im öffentlichen Schul
dienſt zuläſſig ſei Es liegen nämlich einige Geſuche von Frauen vor
die vor ihrer Verheirathung als Lehrerinnen an Volksſchulen angeſtellt
waren die dann in der Ehe das erhoffte Glück nicht fanden und nunmehr
nach erfolgter Scheidung um Wiederverwendung im Schuldienſt nach
ſuchen Die Lokakſchulkommiſſion ſtellt ſich auf den Srandpunkt daß auf
derlei Geſuche dann einzugehen wäre wenn die Ehe der Bewerberinnen
rinderlos geblieben ſo daß nicht zu befürchten iſt daß durch häusliche
Sorgen die Erfüllung des Lehrberufs beeinträchtigt werden könnte

Das in Milwaukee erſcheinende deutſche katholiſche
Blatt Erxcelſior veröffentlicht laut Meldung der Magdb Ztg
einen vom 25 November datierten Brief des Centrums ab geordneten
Dr Lieber worin er ſchreibt daß er noch und zwar recht ſehr alive
and kicking lebendig und ausſchlagend ſei und ſich entſchieden da
gegen verwahre wegen jedes lumpigen Magenkrampfes bei lebendigem
und noch recht lebensfriſchem Leibe zu den Todten geworfen zu werden

Die Wahrheit iſt ſchreibt er weiter daß ich zuſehends kräftiger und
geſünder bin und mich nach jedem Anfall wie ich ſie ſeit 38 Jahren
habe ſchneller erhole So bin ich ſeit Wochen friſch und munter wie ein
Fiſch im Waſſer und deunke mit der Gnade Gottes noch gar
Manchem die Hölle heiß und die Zeit lang zu machen
Milwankee liegt in Amerika Red

Das neue Schlachtſchiff Kaiſer Karl der Große iſt
auf der Werft von Blohm und Voß jetzt fertig geſtellt und ſollte am

noblen Benehmen kommt er mir wie vom Himmel fallen
Richt ihm einen ſchönen Gruß von mir aus und ſag ihm
ich müßt ihn ſprechen Morgen Abend zum Nachtmahl ſollt
er uns beſuchen

Mißbilligend ſchüttelte Poldl den Kopf
Das thut er nimmer Auf kleine Sachen läßt ſich der

prinzipiell nicht ein Dazu iſt er viel zu vornehm Und
wenn s was Großes is dreht er s Dir aus der Hand und
Du haſt das Nachſchauen Laß Dich von mir warnen Jlona
Mit die großen Herren is nit gut Kirſchen eſſen heißt s ſchon
im Sprichwort

Die reſolute Frau Matraſch aber war nicht gewöhnt ſich
von ihrem Gatten berathen zu laſſen Und einen ernſtlichen
Widerſpruch wagte er namentlich nach dem was heute ge
ſchehen war nicht zu erheben Es blieb alſo bei dem was
ſie geſagt hatte und Poldl mußte ſich bereit erklären den Auf
trag zu übernehmen ohne daß er erfahren hatte welcher Art
die Dienſte ſein ſollten welche Jlona von dem Grafen er
wartete und ohne daß er in die Einzelheiten ihres auf die
Ausplünderung der Frau Lieſing gerichteten Planes eingeweiht
worden wäre

Die allwiſſenden Karten
Zum erſten Male ſeit dem Beginn ihrer prophetiſchen

Thätigkeit in Dresden ließ Frau Jlona Matraſch am nächſten
Vormittag ihre Sprechſtunden ausfallen zur großen Betrübniß
ihrer Kundinnen die mit enttäuſchten Geſichtern abzogen Aber
die Kartenlegerin durfte ihre Zeit nicht verlieren denn der
Verluſt eines einzigen Tages konnte für ſie jetzt möglicherweiſe
gleichbedeutend ſein mit einer Vernichtung all ihrer hochfliegenden
Hoffnungen Muthloſes Zaudern und zaghaftes Hinausſchieben
aber war ohnedies nie ihre Sache geweſen und ſie war über
ihre Abſichten mit ſich ſelbſt völlig im Reinen als ſie um die
zehnte Morgenſtunde den wohlbekannten Weg nach der Lüttichau
ſtraße einſchlug

Auf ihr Klingeln wurde ihr von dem ältlichen Dienſtmädchen
aufgethan aber als ſie mit dem Rechte der guten Freundin
geradeswegs auf das Wohnzimmer zuſteuern wollte hielt die
Magd ſie zurück

Es iſt ein Beſuch drinnen und die Frau Banmeiſter hat
ausdrücklich geſagt daß ſie nicht geſtört werden dürfte

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Sonnabend den Hamburger Hafen verlaſſen um nach Einnahme von
Kohlen nach der Nordſee zu dampfen um dort ſeine auf vierzehn Tage
berechneten Probefahrten und Schießübungen auszuführen Fallen Sie
zur Zufriedenheit der Vertreter des Reichsmarineamts aus ſo kehrt das
So nicht nach Hamburg zurück ſondern fährt direkt nach Wilhelmshaven

Eine freie Vereinigung von Freunden der Familiep
forſchung hat ſich zum Zwecke gegenſeitiger Unterſtützung bei Nach
forſchungen nach der Vergängenheit namentlich bürgerlicher Familiengebildet Bei der Bedeutung bie ſolche Forſchungen für den Zuſammen

halt der Familien beſitzt iſt allen Intereſſenten der Beitritt zu der
genannten Vereinigung wohl zu empfehlen Anmeldungen nimmt Herr
Profeſſor Dr Unbeſcheid Lüttichauerſtraße 11 Dresden entgegen
von dem wohl z nähere Mittheilungen zu erhalten ſind

Breslau 5 Jannar Der Miniſter des Jnnern hat einem
hieſigen Blatte zufolge eine Verfügung erlaſſen wonach die zur Anſtellung
und Beſtätigung der Polizei Exekutivbeamten berufenen Behörden
für die Folge vor der Anſtellung oder Beſtätigung in eine eingehende
Prüfung des Vorlebens der in Betracht kommenden Perſonen ein
zutreten und deren Unbeſcholtenheit in zweifelfreier Weiſe feſtzuſtellen
haben

Fleusburg 5 Januar Das Kriegsgericht der 18 Diviſion
verurtheilte wie der B berichtet den Leutnant Erich von Holl
mann vom Füſilier Regiment Nr 86 Königin wegen Hausfriedensbruchs verbunden mit ruheſtörendem Lärm Kebrohang rechtswidrigen

Waffengebrauch und Mißbrauch der Dienſtgewalt zu zwei Monaten drei
Tagen Gefängniß und ſechs Wochen ein Tag Feſtungshaft

Oeſterreich Hngarn
Eine offiziöſe Erklärung

Wien 5 Januar Das pffiziöſe Fremdenblatt führt an leitender
Stelle aus Es wäre beſſer geweſen wenn im galiziſchen Landtage
Fürſt Czartoryski die vor dem Eingang in die Tagesordnung von
ihm abgegebene Erklärung unterlaſſen hätte da dieſelbe dem Wirkungs
kreiſe des Landtags nicht gemäß war Wenn der Vertreter der Regierung
trotzdem keine Einſprache erhob ſo entſprang ſein Verhalten nur dem
Wunſche der Angelegenheit dadurch nicht zu einer größeren Ausdehnung
zu verhelfen und dieſelbe möglichſt einfach und klanglos zu Ende zu
führen Den beiden Regierungen haben wir es zu danken wenn das
Ueberſchäumen der Wreſchener Affaire auf dem öſterreichiſchen
Boden und das Anſchlagen derſelben ſowohl im öſterreichiſchen Ab
geordnetenhauſe wie im galiziſchen Landtage keinen Augenblick lang jene
Beziehungen tangieren konnten die zwiſchen unſerer Monarchie und der
deutſchen verbündeten ſowie zwiſchen den beiderſeitigen Regierungen
beſtehen Man darf wohl ſagen daß die Wreſchener Affaire noch recht
zeitig von jenem klaren Fahrwaſſer abgeleitet wurde auf dem ſich die
Politik der beiden verbündeten Staaten mit voller Sicherheit bewegt Der
Artikel ſchließt Es iſt neuerlich der Beweis erbracht daß es bei der
Jnnigkeit der beiderſeitigen Beziehungen zwiſchen Oeſterreich
Ungarn und Deutſchland keine Zwiſchenfälle geben kann die eine
Schwierigkeit bereiten können oder deren plötzliches Auftauchen zu
fürchten wäre Die ſtärkſte Wurzel des Bundesgefühls in beiden Staaten
ruht darin daß jeder Theil in ſeinem Hauſe Herr iſt

Frankreich
Delcaffé über das frauco italieniſche Abkommen

Paris 5 Januar Nachdem ſich der italieniſche Miniſter des
Aeußern und der franzöſiſche Botſchafter in Nom in etwas überſchwäng
licher Weiſe über den Vertrag Frankreichs mit Jtalien über Tripolis
geäußert hat nun auch der Miniſter des Auswärtigen Delcaſſé die
Gelegenheit ergriffen das Abkommen zu kommentieren Man ſieht aus
ſeinen Worten daß Frankreich an dem Beſtreben Jtalien den franzöſiſch
ruſſiſchen Jntereſſen dienſtbar zu machen unentwegt feſthält und es nun
auch ſchon direkt zu einem Anſchluß an die ruſſiſche Politik auf dem
Balkan bewegen will Das römiſche Blatt Giornale JItalia ver
öffentlicht wie das B berichtet ein Jnterview mit Delcaſſé worin
der Miniſter die warmen Sympathien Frankreichs für Jtalien hervorhebt
Die franzöſiſch italieniſche Verſtändigung ſei die einfache Konſe
quenz der Verſtändigung Frankreichs mit England bezüglich deſſen Delcaſſé
den Ausdruck Freundſchaft gebrauchte Das franzöſiſch italieniſche Ein
vernehmen ſtabiliere die baiderſeitigen Jntereſſen bis Marokko deſſen
Beſetzung Frankreich keiner Nation der Welt geſtatten werde Das
Geſpräch wandte ſich alsdann der Balkanfrage zu und Delcaſſé erklärte
auch hier hätten Jtalien und Frankreich allen Grund zuſammen
zugehen keine Mächt könne übrigens in Macedonien Serbien und an
der Adria die Aſpirationen Jtaliens beſſer verſtehen und unterſtützen als
Rußland Jntereſſant war auch eine Bemerkung Delcaſſés über die
Vereinigten Staaten und deren Beziehungen zu Frankreich Auf den
Einwurf des Jnterviewers auch Deutſchland und England pochten
auf ihre Freundſchaft zur Union meinte der franzöſiſche Miniſter Deſto
beſſer dann wird unſere Freundſchaſt den Amerikanern deſto eigenartiger
und theuerer ſein

Amerika
Deutſchland und Venezuela

Dem Präſidenten Caſtro von Venezuela hat bekanntlich die deutſche
Regierung ihre Beſchwerden genau formuliert überreicht Der Präſi
dent hat andererſeits in die Welt die Kunde geſandt die Revolution ſei
von ihm unterdrückt und es werde ſich nun alles regeln laſſen Daß

Präſident Caſtro
aber Venezuela in Nöthen iſt geht aus folgender Reuter Meldung aus
Willemſtad hervor Man glaubt hier daß der Kreuzer der venezolaniſchen
Aufſtändiſchen Libertador in der Nähe von Barcelona öſtlich von
Caracas Vorräthe gelandet hat Die venezolaniſche Flotte hat keine
Kohlen und ihre Maſchinen ſind nicht in Ordnung Nach Meldungen
aus Caracas hat die Regierung kein Geld und bemüht ſich vergeblich in
Newyork Kriegsvorräthe zu kaufen Außerdem wird behauptet die venezo
laniſchen Staatsbeamten hätten ſeit ſechs Monaten kein Gehalt erhalten
und warteten nur auf eine günſtige Gelegenheit zur Empörung

Aſien
Zur Rückkehr des chineſiſchen Hofes

Peking 5 Januar Der Frkf Ztg meldet das Bur Laff von
hier Prinz Tſching begegnete dem Hofe am 8 in Poatingfu wo der
Hof ſich einige Tage aufhalten will zum Theil darum weil Mangel an
Eiſenbahnwagen die Vorausſendung des Gepäcks verzögert Der Doyen
des diplomatiſchen Corps der ſpaniſche Geſandte Cologan erſuchte die
anderen Geſandten in einem Rundſchreiben dem Erſuchen des Waiwupu
des chineſiſchen auswärtigen Amtes Folge zu geben und die Ausländer
zu benachrichtigen daß ſie die Straße auf welcher der Hof kommt amTage der Prozeſſion und am Tage vorher nicht benutzen ſollen Doch
ſoll ihnen wie es heißt die Benützung der Stadtmauer von welcher aus
man die Prozeſſion ſehen kann freiſtehen

Nach einer weiteren Meldung deſſelben Bureans aus Shanghai beſagt
ein Edikt daß nach der Ankunft des Hoſes am 7 Januar der Kaiſer

7 Januar Nr 5
Die Kaiſerin Wittwe will bald mit dem Kaiſer verſchiedene Provinzen
beſuchen Der Kaiſer kündigt an er wolle in Zukunft den Geſandten
der auswärtigen Mächte Audienzen ertheilen und das Auswärtige Amt
wird aufgefordert ſofort ein Ceremoniell dafür auszuarbeiten Ferner er

klärt der Kaiſer die Staatsausgaben ſeien zu hoch das Volk ſei über
laſtet Das kaiſerliche Gefolge ſei extravagant und es ſoll darum ein
Plan für weitere Erſparungen ausgearbeitet werden

Ahnentempel beſuchen und die vernachläſſigten Opfer ausführen will

Aus der Amgebung
d Eisleben 3 Januar Zwei Menſchenleben in Todes

gefahr Heute Nachmittag entſtand in der auf der Klippe Nr 34 be
legenen Wohnung des Arbeiters Otto Kohl ein Stubenbrand Man
nimmt an daß Kohlen aus dem Ofen in den Kohlenkaſten fielen und
den Jnhalt desſelben in Brand ſetzten Vorübergehende welche Rauch
aus den Fenſtern der Wohnung dringen ſahen öffneten dieſelbe wobei
denſelben ſtarke Rauchwolken entgegenſchlugen Zwei Knaben im Alter
von 2 reſp 1 Jahr welche man in der Wohnung vermuthete fand man
betäubt im Bett liegend vor Den ſofortigen hilfreichen Bemühungen
der Nachbarn und des herbeigerufenen Arztes gelang es die Kinder
wieder ins Leben zurückzurufen

d Eisleben 5 Januar Verſchiedenes Zwei Schulknaben im Alter
von 11 und 13 Jahren geriethen heute Morgen in der Katharinenſtraße
in Streit wobei der Knabe Röſch den 11jährigen T mit einem Stock
arg miß handelte Als ſich die Mutter des T hierbei ins Mittel legte
wurde ſie von dem R derart mit einem Steine gegen die Hand geworfendaß ſie eine erhebliche Verletzung erlitt und ſich Licſerhalb in ärztliche Be

handlung begeben mußte Jn der Nacht zum Sonntag fand zwiſchen
Einwohnern der Rammthorſtraße eine Prügelei ſtatt wodei der Bergmann
Sch eine erhebliche Kopfwunde davontrug Jn der vergangenen Nacht
wurde ein Einbruchsdiebſtahl in das Cigarrengeſchäft des Kaufmanns
Peter am Andreaskirchplatz verübt Die Diebe hatten das Schaufenſter
eingedrückt und entwendeten Cigarren von erheblichem Werth Jn der
Räucherkammer des Tiſchlermeiſters Kögel Nußbreite Nr 51 fand in
der vergangenen Nacht ein Brand ſtatt wodurch bedeutender Schaden an
Schlachtwaaren entſtand Zum Glück wurde der Brand rechtzeitig ent
deckt ſonſt wäre ein größeres Feuer unvermeidlich geweſen

1 Löbejün 3 Jannar Der hieſige Kriegerverein beging
geſtern unter Leitung ſeines Vorſitzenden des Hauptmann d L Otto
Fiedler ſeine Neujahrsfeier Der Vorſitzende ermahnte die Kameraden
auch fernerhin treu zu Kaiſer und Reich zu ſtehen Unſer allerhöchſter
Kriegsherr gehe ganz auf in der Sorge für das Wohl ſeines Landes und
Volkes und nicht zum mindeſten in der Sorge für ſeine Soldaten darum
müſſe ihm auch jedes Soldatenherz voll treuer Liebe entgegenſchlagen
Hierauf brachte er ein dreimaliges Hoch auf den höchſten Kriegsherrn
aus in das die Mitglieder des Vereins hochbegeiſtert einſtimmten
Mehrere Mitglieder des Vereins blickten an dieſem Tage auf ein 25jähriges
Vereinsjubiläum zurück Die Kameraden Kaufmann Ferdinand Klauß
Kaufmann Otto Buſch und Landwirth Auguſt Plathe Sie erhielten
vom Vereine als Abzeichen eine ſilberne 25 welche von Eichenzweigen
umrahmt iſt Herr Otto Buſch welcher Hauptmann der hieſigen
Schützengilde iſt darf neben dieſem Ehrenzeichen auch den der hieſigen
Schützengilde ſeiner Zeit von dem Kaiſer verliehenen goldenen Adler
tragen

Denben 3 Januar Unglück Als geſtern früh ein Geſchirr
auf Grube Naumburg Briketts holte blieb es unweit der Grube auf dem
ſogenannten Holzberg im ſchlechten Wege ſtecken Als nun der Geſchirr
führer ein ganz junger Menſch das Pferd antrieb und mit der Peitſche
knallte ſchlug es aus und traf den jungen Mann ſo unglücklich daß ihm
der Unterkieſer zertrümmert wurde

Weißenfels 4 Januar Jn die Saale geſtürzt iſt geſtern
Nachmittag in der Nähe der alten Brücke der Sohn des Fiſchermeiſters M
Er befand ſich mit ſeinem Vater in einem Kahn und zog gerade ein Netz
aus dem Waſſer Hierbei verlor er das Gleichgewicht und fiel kopfüber
in das eiskalte Waſſer Doch gelang es ihm ſich an dem Kahn feſtzu
klammern mit Hilfe ſeines Vaters befand er ſich bald wieder im Boot
Beide fuhren alsdann ſchleunigſt nach Hauſe

o Drohndarf 5 Januar Schadenfeuer Auf bisher unauf
geklärte Weiſe kam vorgeſtern gegen Abend in der erſt vor einigen Jahren
erbauten Scheune des Gutsbeſitzers Fritz Wiechmann Feuer aus welches
durch die Strohvorräthe reiche Nahrung fand und ſich in kurzer Zeit dem
ganzen Gebäude mittheilte ſodaß es bald ein Raub der Flammen wurde
Die Angebäude wurden erhalten

o Egeln 5 Januar Todtgefahren An der Kreuzung des
Weſteregelner Weges mit der nach den Alkaliwerken führenden Bahn in
der Nähe der Heilmannsmühle iſt geſtern Nachmittag Superintendent a D
Feiertag der Ortsgeiſtliche von Weſteregeln von einen Zuge erfaßt
und mitten über den Leib gefahren Der Tod trat ſofort ein

Mutſchau 3 Januar Unglücksfall Die beim Gutsbeſitzer
Weidling bedienſtete Magd Karl war mit Reinigen des Stalles beſchäftigt
und wurde dabei von dem darin befindlichen Ochſen ſo gegen einen Baum
gedrückt daß ſie mittelſt Wagen nach Hohenmölſen zum Arzt gefahren
werden mußte das Mädchen hat ſchwere innere Verletzungen erlitten

Bernburg 3 Januar Unfall Am Neujahrstage varf ein
13 jähriger Knabe beim Ballſpielen aus Fahrläſſigkeit einem 7 jährigen
Knaben einen Knüppel ins Geſicht Der Wurf war ſo ſtark daß dem
Kleinen das Auge auslief und er in die Augenklinik des Herrn Dr Roth
gebracht werden mußte

g Staſtfurt 5 Januar BergbauJubiläum Die Feier des
Jubiläums vollzog ſich am Sonnabend programmmäßig unter reger
Theilnahme der Einwohnerſchaft die ihre Häuſer vielfach mit Flaggen
geſchmückt hatte Vormittags um 8 Uhr verſammelten ſich die Beleg
ſchaften der Werke auf dem Königsplatz von wo aus der Marſch nach
den drei Kirchen der Stadt angetreten wurde in welchen der Gottesdienſt
ſtatt fand Nach Beendigung des Gottesdienſtes wurde auf dem Markt
platze ein Appell ſämmtlicher Belegſchaften abgehalten Punkt
10 Uhr erfolgte dort die Parade vor den anweſenden oberſten Berg
Staats und Stadtbehörden Später nahmen im Berginſpektionshofe die
Bergleute vor dem mit Tannengrün reich geſchmückten Podium Auf
ſtellung die Ehrengäſte verſammelten ſich auf letzterem und unter laut
loſem Schweigen hielt der Werksdirektor Geh Bergrath Schreiber eine
längere Anſprache Hierauf richtete der Oberberghauptmann v Velſen
eine Anſprache an die Belegſchaften und theilte am Schluſſe derſelben die
verſchiedenen Auszeichnungen mit die der oberſte Bergherr der König
aus Anlaß des Feſtes zu verleihen geruht hat Es erhielten Geh Berg
rath Schreiber den Rothen Adlerorden 3 Kl mit der Schleife Baurath
Schmidt Staßfurt und Jngenieur Dr Frank Charlottenburg den
Rothen Adlerorden 4 Faktor Löſer und Faktor Lüders den Kronen
orden 4 Kl Oberſteiger Großhans Tarthum Steiger Schulze
Fabrikaufſeher Rum pf Zimmerling Donath Löderburg und Berg
aufſeher Wachtel das Allgemeine Ehrenzeichen Maſchinenſteiger Tobolla
wurde zum Maſchinenwerkmeiſter ernannt Oberſteiger Unger u Pape Löder
burg erhielten je einen Ehrenhäckel Nach Aushändigung der Auszeichnungen
brachte der Oberberghauptmann ein Glückauf auf den oberſten Bergherrn aus
Ein weiteres Glückauf von Geheimrath Schreiber ausgebracht galt dem
Handelsminiſter Möller und zum Schluß brachte der Knappſchaftsälteſte
Roſt ein Glückauf auf das Wohlergehen des Salzwerkes aus Nach
Beendigung dieſes feierlichen Aktes vollzog ſich der Abmarſch der Berg
leute nach dem Königsplatz wo angetreten wurde bezw nach dem
Biſchoff ſchen Saale in welch letzterem einem weiteren Theile der Berg
leute und ihren Angehörigen eine Wiederholung des Tags zuvor bereitsweimal aufgeführten Feſtſpiels geboten wurde Während peſen fand im

erginſpektionsgrbäude eine Feſtſitzung ſtatt an welcher ſämmtliche ge
ladenen Ehrengäſte theilnahmen Geh Bergrath Schreiber eröffnete die
Sitzung mit einem Rückblick auf die Entwickelung welche das Werk in
den abgelaufenen 50 Jahren genommen hat Als erſter der Glück
wünſchenden trat der Berghauptmann Dr Fürſt als Vertreter des Ober
bergamts zu Halle a/S auf Danach ſprachen noch Oberpräſident
v Bötticher Provinzial Stenerdirektor Gierdt Regierungspräſident
v ArnſtedtMagdeburg Geh Bergrath Lehmer Deſſau Kommerzienrath
Beſſerer Syndikats Direktor Gräßner und Bürgermeiſter Reichardt

Waſſerſtände Am 5 Januar Weißenfels Oberpegel 2,78
Unterpegel 1,81 6 Januar Halle unterhalb 4 2,55Trotha 3,05 5 Januar Bernburg 2,86 Calbe Unter
pegel 2,49i Oberpegel 2,12 Dresden 0,05 Magde
urg 2,19
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Zeit der Abgabe der Vermögensanzeige aufzuführen
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Tonales

Der Nachdruck unſerer Origlinal Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 6 Januar
Stadtverordnetenwahl Behufs Aufſtellung eines Kandidaten

für die am Mittwoch ſtattfindende Wahl eines Stadtverordneten an
Stelle des Herrn Otto fand geſtern im Weinzimmer des Rathskellers eine
Verſammlung der Wähler der I Abtheilung ſtatt Es wurde einſtimmig
beſchloſſen Herrn Kaufmann Paul Kobe aufzuſtellen

Perſonalien Der Ober Poſtdirektionsſekretär Brauer hierſelbſt
iſt zum Telegraphenamtskaſſierer ernannt Der Poſtſekretär König i
von Halle a S nach Köln Rhein verſetzt worden

Auszeichnung Dem Arbeiter Schröder hierſelbſt iſt das All
gemeine Ehrenzeichen verliehen

Geſchenk Von Herrn Bankier Ernſt Haaſſengier ſind der
Armen Direktion auch in dieſem Jahre 300 Mk zur Beſchaffung von
Feuerungsmaterial für Bedürftige überwieſen worden

Vermögensanzeige Zur Abgabe einer Vermögensanzeige iſt
im Gegenſatz zur Steuererklärung Niemand geſetzlich verpflichtet wohl
aber be echtigt Es wird aber gerathen eine wahrheitegemäße Vermögens
anzeige im eigenen Jntereſſe freiwillig abzugeben Dadurch wird von
vornherein irrthümlichen Annahmen der Steuerbehörde vorgebeugt und
eine zu hohe Ergänzungsſteuer Veranlagung ausgeſchloſſen Wiſſentlich
unrichtige oder unvollſtändige thatſächliche Angaben ſind jedoch mit Strafe
bedroht Die Vermögensanzeige muß innerhalb der vorgeſchriebenen Friſt
abgegeben werden falls ſie Berückſichtigung finden ſoll Jſt die Friſt zur
Abgabe der Steuererklärung auf Antrag verlängert ſo gilt dieſe Ver
längerung auch ohne Weiteres für die Vermögensanzeige Die Vermögens
anzeige iſt genau nach dem vorgeſchriebenen Formular auszufüllen
Namentlich iſt darauf zu achten daß das Vermögen nicht als Ganzes
ſondern nach ſeinen einzelnen Theilen geſondert wie dies im Formular
näher angegeben deklariert und am Schluß die Unterſchrift hinzugefügt wird
Es iſt der Beſtand und gemeine Werth der einzelnen Vermögenstheile zur

Der gemeine Werth
einer Sache iſt derjenige Werth den die Sache nach ihrer objektiven Be
ſchaffenheit für jeden Kaufliebhaber hat alſo der normale Verkaufswerth
Landwirthe oder Gewerbetreibende welche üher ihren Betrieb allfährlich
ordnungsmäßige Abſchlüſſe machen können verlangen daß bei der Ve
rechnung und Schätzung ihres Vermögens der am Schluſſe des letzt ab
geſchloſſenen Betriebsjahres vorhandene Vermögensbeſtand und Werth zu
Grunde gelegt werde Doch iſt der Abſchluß nur maßgebend für den der
Vermögensberechnung zu Grunde zu legenden Zeitpunkt Die Be
rechnung und die dabei anzuwendenden Grundſätze unterliegen
der Prüfung und nöthigenfalls der Berichtigung der Steuerbehörde
Der Ergänzungs Vermögens Steuer unterliegen nur die phyſiſchen
natürlichen Perſonen nicht Aktiengeſellſchaften Kommanditgeſellſchaften

auf Aktien eingetragene Genoſſenſchaften Steuerpflichtig iſt das geſammte
Vermögen nach Abzug der Schulden bezw Laſten alſo das Reinvermögen
Es gehören zum ſteuerbaren Vermögen wie in der Vermögensanzeige
einzeln aufgeführt a das Kapitalvermögen b die land und forſtwirth
ſchaftlichen Grundſtücke nebſt allem Zubehör e die ſonſtigen Grund
ſtücke d das Anlage und Betriebskapital der Land und Forſtwirth
ſchaft das Anlage und Betriebskapital des Bergbaues oder eines
Gewerbes 4 das Bergwerkseigenthum und die ſelbſtändigen Rechte
Patent Verlagsrechte 2c Ob die einzelnen Vermögensgegenſtände
einen Ertrag gewähren oder nicht macht keinen Unterſchied Nicht
als ſteuerbares Vermögen gelten alle beweglichen körperlichen Sachen
welche weder als Zubehör zu einem Grundſtück noch zu einem Anlage
oder Betriebskapital noch zum Kapitalvermögen gehören Hiernach bleiden
z B außer Anſatz Möbel Hausrath Kleidungsſtücke Kunſtgegenſtände
Waffen Schmuckſachen und andere Koſtbarkeiten Pferde und Equipagen

es ſei denn daß dieſe Gegenſtände Erwerbszwecken dienen ferner
Sammlungen Bibliotheken der Gelehrten und Beamten Jnuſtrumente der
Aerzte Arbeitsmittel der Künſtler Bureaueinrichtungen der Rechtsanwälte
und dergl Ausgeſchloſſen von der Beſteuerung ſind alle außerhalb des
preußiſchen Staatsgebiets ſei es in einem deutſchen Bundesſtagt oder in
einem deutſchen Schutzgebiet ſei es im Reichslande belegenen Grundſtücke

Gebäude und Liegenſchaften

Fahrpreisermäſtigung für land wirthſchaftliche Arbeiter
Jn der Gewährung von Fahrpreisermäßigungen bei Beförderung land
wirthſchaftlicher Arbeiter iſt ſeitens der Staatsbahnverwaltung inſofern eine
Einſchränkung verfügt worden als in der Woche vor und nach Oſtern
und Pfingſten in der Zeit vom 17 December bis 8 Januar an allen
Sonntagen ſowie auch Sonnabends wenn der Transport nach Lage des
Fahrplanes erſt am folgenden Tage an ſeinem Beſtimmungsorte eintreffen
würde eine Ermäßigung des Fahrgeldes nicht ſtattfindet

Los von Rom Bewegung Wie aus dem Jnſeratentheile
dieſer Nummer zu erſehen iſt wird auf Veranlaſſung des hiefigen Zweig
vereins vom evangeliſchen Bunde am Mittwoch den 8 Januar Abends
8 Uhr im Saale des Evangeliſchen Vereinshauſes Herr Paſtor Dr Con
tino von der Chiess evangelica italiana einen Vortrag über die Los
von Rom Bewegung in Jtalien halten Die Mitglieder des Halleſchen
Hilfsvereins für die proteſtantiſche Bewegung in Oeſterreich haben hier
Gelegenheit daſſelbe Ringen welches ſie bei unſeren deutſchen Landsleuten
in Böhmen Oeſterreich Steiermark und Tirol unterſtützen auch jenſeits
der Alpen kennen zu lernen und ihm ihre Theilnahme zu beweiſen

Halliſcher Kolonialverein Abtheilung Halle a S der Deutſchen
Kolonialgeſellſchaft Am Dienſtag den 14 Januar Abends 8 Uhr ver
anſtaltet der rührige Halliſche Kolonialverein mit dem Verein für Erd
kunde zu Halle in den Thalia Feſtſälen eine öffentliche Sitzung mit
Damen bei der der Oberleutnant à la suite der Schutztruppe für Deutſch
Oſtafrika kommandiert zum Auswärtigen Amt Herr Schloifer einen
Vortrag mit Lichtbildern nach eigenen Aufnahmen halten wird über die von
ihm ausgeführte Tanganyika Dampfer Expedition Oberleutnant Schloifer
gehört dem Offizierkorps der Feldartillerie an betheiligte ſich in den
Jahren 1892 und 1893 als Volontär an verſchiedenen Expeditionen des
Antiſklaverei Komitees nach dem bezw um den Victoria Nyanſa hat ſich
aber im beſonderen um die koloniale Sache verdient gemacht durch die
Finanzierung und Vorbereitung des Tanganyika Dampfer Unternehmens
Beſonders in Folge ſeiner Vorträge gelang es der Deutſchen Kolonial
geſellſchaft 350000 Mark zuſammenzubringen ſo daß der Dampfer
Hedwig von Wißmann in Hamburg gebaut und in zahlreiche

Stücke zerlegt im März 1898 von Schloifer an den Tangan
yika transportiert und nach Ankunft dort zuſammengeſetzt werden
konnte Jn ſeinem Vortrage wird Oberleutnant Schloifer ſprechen
über den Verlauf der von ihm geführten Expedition mit all ihren wechſel
vollen Schickſalen über ſeine erſte Reiſe nach dem Tanganyika durch die
portugieſiſche Provinz Mozambique durch Britiſch Central Afrika durch
Northern Rhodeſia über die Anlage einer Station und Werft am
Tanganyika über die Zerſtörung derſelben durch eine Feuersbrunſt und
die hierdurch bedingte eilige Heimreiſe nach Deutſchland über die Wieder
ausreiſe mit ſeiner Gemahlin die jetzt alle Strapatzen mit ihm ertrug
und über die erfolgreiche Durchführung des patriotiſchen und für die Er
ſchließung Central Afrikas wichtigen Unternehmens Die erſten Rundreiſen
auf dem gewaltigen See der ſo lang iſt wie die Strecke von der Nordſee
bis Baſel werden geſchildert An die Dampfer Expedition wurde eine
größere hochintereſſante Forſchungsreiſe angeſchloſſen Die Reiſenden
marſchierten vom Tanganyika aus nordwärts nach dem Kiwu See dann
in öſtlicher Richtung durch faſt undurchdringlichen Urwald hindurch an
die Quelle des Nil von hier nach Nyanſa der Reſidenz des Königreichs
Ruanda mit ſeinen rieſenhaften Bewohnern von dort weiter nach dem
Victoria See der ſo groß iſt wie das Königreich Bayern Jn drei
wöchentlicher durch Stürme und Schiffbruch geſtörten Fahrt wurde nach
dem engliſchen Uganda und nach der Oſtküſte des Victoria übergeſetzt und
dann nach dem Endpunkte der engliſchen Bahn maſchiert welche die
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Reiſenden in 3 Tagen nach Mombaſſa am Jndiſchen Ocean brachteUeber DaresSalaam wurde die Heimreiſe nach Deutſchland gen

wo die Reiſenden Anfangs Oktober v J anlangten Am 1 April d J
wird Herr Schloifer die Wiederausreiſe nach Central Afrika antreten Zu
dieſem hochintereſſanten Vortrage ladet der Halliſche Kolonialverein Alle

Herz und Sinn für unſere Kolonieen haben Beginn pünktlich
r

Der Lehrerverein Halle a S Umgegend hält ſeine nächſte
Sitzung am Sonnabend den 11t Januar Nachmittags 2i Uhr im
Reſtaurant Markgrafen zu Halle a S mit folgender Tagesordnung
ab 1 Vortrag des Herrn Lehrer Günther in Schiepzig Die Flegel
jahre nach Weſen Urſache und Behandlung 2 Geſchäftliches und Mit
theilungen

Der Verein für Feuerbeſtattung beruft ſeine Mitglieder zur
ordentlichen Hauptverſammlung am Dienstag 7 d Abends S Uhr
nach den Kaiſerſälen Auf der Tagesordnung ſteht n a Jahresbericht
und Vorſtandswahl Der Bericht über das erſte Geſchäftsjahr und die
Entwicklung des Vereins während deſſelben dürfte für alle Mitglieder
von beſonderem Intereſſe ſein

Der Thüringiſch Sächſiſche Geſchichts und Alterthums
verein hat am Dienstag den 7 Januar Abends 8 Uhr im Evangeliſchen
Vereinshauſe Kronprinz Monatsverſammlung in welcher u a Herr
Profeſſor G Hertz berg einen Vortrag hält

Der Verein ehem G7er feiert am 11 Januar Abends 8 Uh
ſein 11 Stiftungsfeſt beſtehend aus Concert Theater und Ball in den
Kaiſerſälen m 8 Januar hat der Verein im Vereinslokale Rath

hausſtraße 3 Monatsverſammlung Näheres iſt aus dem Jnſerate zu
erſehen

Prüfungstermine Die nächſte Turnlehrer Prüfung für die
Provinz Sachſen wird zu Halle a S von Donnerstag den 6 März 1902
ab ſtattfinden Die Prüfung für Schwimmlehrer im Jahre 1902 in
der Provinz Sachſen findet am 7 Auguſt in Halle a S ſtatt

Stadttheater Am Dienstag Abend geht der Schwank Sein
Doppelgänger von Hennequin und Dural zum erſten Male in Scene
Die Hauptrolle des Stückes ſpielt Herr Berend welcher den Schwank auch
in Seene ſetzt Den Abend leitet die nene Oper Das Streichholzmädel
von Enna ein Für das zweite Gaſtſpiel der hochdramatiſchen Sängerin
Frl Liesbeih Stoll iſt inſofern eine Repertoir Aenderung eingetreten als
anſtatt Fidelio Meyerbeers Hugenotten zur Aufführung gelangt
Frl Stoll ſingt die Partie der Valentine

Jm Sport Hotel beginnen morgen Dienstag Abend wieder
die regelmäßigen Familien Concerte welche von der geſammten Thiem
ſchen Kapelle ausgeführt werden Näheres iſt aus dem Jnſerate zu er
ſehen

Haſftpflichtverſicherung Der bei dem Viehhändler H in
Rackieth a E beſchäftigte Fleiſcher Robert H kam dadurch zu Schaden
daß er beim Verladen von Thieren die er in dem Wagen feſtbinden
wollte von einer Kuh gegen die Wand gedrückt wurde wobei er ſich eine
Zerreißung des Lungenfells ſowie eine Verletzung der Leber zuzog Der
Verletzte wurde in eine Halleſche Klinik gebracht woſelbſt er verſtarb
Auf Grund des S 833 des Bürgerl Geſetz Buches war der Dienſtherr
zum Schadenerſatz verpflichtet Herr H hatte bei der Oberrheiniſchen
Verſicherungs Geſellſchaft in Mannheim gegen Haftpflicht ver
ſichert und erſetzte dieſelbe den enſtandenen Schaden in Höhe von
1893,96 Mark

Jubiläum Der Elektro Monteur Albert Marr feierte ſein
25jähriges Jubiläum als Angeſtellter der Firma F May Aus dieſem
Anlaſſe veranſtaltete genannte Firma ihren zahlreichen Angeſtellten am
Sonnabend Abend ein Feſt im Pſchorrbräu welches in gemüthlichſter
Weiſe verlief

Die Feuerwehr wurde am Sonnabend Abend gegen 7 Uhr nach
Zinksgartenſtraße 6 gerufen wo wegen ſtarker Heizung im Badeofen Funken
aus dem Schornſtein geflogen waren Nach Feſtſtellung der Thatſache
kehrte die Wehr in das Depot zurück r Beſeitigung eines Schorn
ſteinbrandes wurde die Feuerwehr heute Morgen um 7 Uhr nach Kl
Steinſtraße 7 gerufen Jn der Wohnung des Tiſchlers Birke Jäger
platz 32 fand am Sonnabend gegen 10 Uhr ein kleiner Gardinen
brand ſtatt welcher dadurch entſtanden war daß durch Luftzug die
Fenſtergardinen den brennenden Chriſtbanmkerzen zu nahe gekommen
und Feuer gefangen hatten Der Brand wurde von Hausbewohnern
gelöſcht

Verſtorben Der infolge niedergehender Erdmaſſen am Dienstag
in der Grube Karl Ernſt verunglückte 39jährige Vorarbeiter Wils dorf
in Trotha iſt am Freitag im Bergmaunstroſt ſeinen inneren Ver
letzungen erlegen und wurde geſtern unter zahlreicher Betheiligung ſeiner
Kameraden begraben

Hilflos Der Buchbinder Emil Wagner ans Annaberg irrte am
Sonnabend hier in hilfloſem Zuſtande in den Straßen umher Der
Mann wurde wegen eines Rückenmarkleidens auf Rath des Polizeiarztes
mittelſt Krankenwagens der Königl Nervenklinik zugeführt

Unfall Am Sonnabend Abend gegen 6 Uhr wurde vor dem
Grundſtück Reilſtraße 13 der Arbeiter Karl Schaaf beſinnungslos und
krank aus einer Wunde am Hinteropf blutend auf dem Bürgerſteige
liegend aufgefunden Da er wieder zu ſich kam wurde Schaaf nach ſeiner
Wohnung Gabelsbergerſtraße 15 geführt ſo daß der requirierte und
ſpäter eingetroffene Krankenwagen nicht in Anſpruch genommen wurde

Sterbefälle Halle Nord Im Laufe der vergangenen Woche
verſtarben an Entzündung der Bauchorgane 1 Altersſchwäche 1 fort
ſchreitender Gehirnlähmung 1 Kongenitaler Lues 1 pernicöſer Blut
armuth 1 Krämpfe 1 chron Darmſteuoſe 1 Unterleibstyphus 1 tuber
kuloſer Hirnhautentzündung 1 Magendarikatarrh 1 Rachitis 1 Aſthma 1
arterioſclerotiſcher Schrumpfniere 1 Lebensſchwäche 1 Todtgeburten 1
Zuſammen 15 Darunter befinden ſich 2 in hieſigen Krankenhäuſern
verſtorbene Ortsfremde Halle Süd Jm Laufe der vergangenen
Woche verſtarben an Schwindſucht 4 Gehirnſchlag 2 Krämpfen 1
Rippenbruch 1 Aderverkalkung 1 Krebs 8 Diphtherie 2 Lungen
entzündung 2 Scharlach 1 Knocheneiterung 1 Schlagfluß 1 Zellgewebs
entzündung 1 Carcinomatose Ovarialeyste 1 Meningitis 1 Magen
eſchwür 1 Bauchfellentzündung 2 Herzklappenfehler 1 Darmzerreißung 1Kengenenſtitunon 1 Herzſchlag 1 Todtgeburten 1 Zuſammen 30

Darunter befinden ſich 8 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Orts
fremde

Aus dem Feſerkreiſe
Gür dieunter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten über
aimmt die Nedaktion dem Publikum gegenüder keine Verantwortung

Erweiterung des Bahnhofs
Die ſeit längerer Zeit nothwendig gewordene Erweiterung der Vor

halle des Perſonenbahnhofs iſt jetzt nahezu fertiggeſtellt Leider wird
durch die Anflickung das Aenßere unſeres Bahnhofsgebändes entſchieden
verunziert Obwohl eine noch nicht fertige Arbeit ſich ſchwer auf ihre
Schönheit hin beurtheilen läßt ſo kann man doch im vorliegenden Falle
mit Recht ſagen daß Halle ein ſchönes Empfangsgebäude beſeſſen hat
Die Aufgabe die Vorhalle den Verkehrsbedürfniſſen entſprechend zu
erweitern und dabei die Faſſade nicht zu ſtören war nach Lage der Ver
hältniſſe gewiß ſchwer es muß aber betont werden daß eine beſſere Löſung
wohl möglich geweſen wäre Man hätte unter den Geleiſen Räume
ſchaffen oder die Warteſäle nach hinten zu vergrößern und dadurch die
Möglichkeit einer Erweiterung der Vorhalle ſchaffen können Die wahr
ſcheinlich höheren Geldausgaben konnten doch nicht in Vetracht kommen
wenn es galt eine Faſſade in ihrem urſprünglichen ſchönen Zuſtande zu
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Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 4 Januar Der Oberkellner Franz Eckhardt und Martha
Friedrich Goetheſtraße 39 und Marthaſtraße 21 Der AckerwirthsſohnJodann Mazur und Anna Puſtkowska Doruchow und Tokarzewo Der
Fabrikarbeiter Auguſt Stürze und Auguſte Schenk Freyburg a U Der
Wachtmeiſter und Zahlmeiſter Aspirant Otto Walter und Emma Sonntag
Halle a S und Roßla a H

Eheſchließungen 4 Januar Der Schriftſetzer Paul Knäuſel und
Luiſe Taag Kl Sandberg 19 und Frieſenſtraße 22 Der LokomotivheizerHermann Schinkel und Martha Kloß Koſten und Hirtenſtraße 12 v
abrl ar geiteg Johann Pochanke und Franziska Michalski Ludwigſtraße 13
er Bäcker Bruno Reymann und Jda Kage Kl Ulrichſtraße 27 DerBahnarbeiter Hermann Höpfner und Minna Dauer Hochſtraße 1 und Böll

bergerweg 84

Geboren 4 Januar Dem Dienſimann Albert Kuhn ein S Hans
Kl Sandberg 1 Dem Tapezierer Friedrich Voigtmann ein S Richard
Herrenſtraße 19 Dem Volksſchullehrer Max Nier eine T Eiſa Frieſen
ſtraße 13 Dem Oberlehrer Martin Deutſch ein S Hans Robert Franz
ſtraße 6 Dem Gasanſtaltsarbeiter Heinrich Klaus eine T Helene Zenker
ſtraße 15 Dem geprüften Lokomotivheizer Heinrich Neumärker eine T
Dertha Thomaſiusſtraße 386 Dem Gymnaſial Oberlehrer Karl Weiske
eine T Hilda Taubenſtraße 20 Dem Dachpappenfabrikarbeiter Franz
Roſche ein S Kurt Schloſſerſtraße 8

Geſtorben 4 Ver Der Bergmann Friedrich Wilsdorf 89 J
Bergmanngstroſt er Maler Wilhelm Reiner 26 J Klinik Des
Maſchinenſchloſſer Albert Ruſt T Helene 1 J Delitzſcherſtraße 78 Der
Monteur Friedrich Dorgerloh 57 Marienſtraße 29 Der Schloſſer Ernſt
Pohle 19 Unterberg 4

Standesamut Halle Burgſtraße 38
Aufgeboten 4 Januar Der Buchbinder Adam Fiſcher und Bertha

Funfziger Mansfelderſtraße 55 und Gr Goſenſtraße 19 Der Handarbeiter
Karl Rolle und Eliſabeth Röber Thorſtraße 36 und Henriettenſtraße 14

Eheſchließungen 4 Januar Der Handarbeiter Otto Schatz und
Emma Zöllner Gabelsbergerſtraße 39 und Dölauerſtraße 16 Der Mittel
ſchullehrer Guſtav Kämmer und Helene Kauſchmann Martinſtraße 18 und
Leſſingſtraße 35 Der Hausdiener Hermann Fuchs und Lina Edel
Gr Wallſtraße 28 und Breiteſtraße 16 Der Gärtner Karl Köhler und
Agnes Albrecht Lettin und Göbenſtraße 3 Der Schuhmacher Hermann
Berger und Hulda Maye Ruhgaſſe 10 und Gr Wallſtraße l

Geboren 4 Januar Dem Fabrikarbeiter Franz Kohl ein S Wilhelm
Dölauerſtraße 3 Dem Zimmermann Albert Keiling ein S Hermann
Körnerſtraße 63 Dem Kaſſierer Robert Schulze ein S Herbert Wittekind
ſtraße 21 Dem Gasanſtaltsarbeiter Eugen Nicolai eine T Lotte Reil
ſtraße T Dem Schmied Wilhelm Dreſſel ein S Willy Troihaer

re 25 Dem Poſtſekretär Hans Neumann ein S Kurt Victor Scheffel
raße 15

Geſtorben 4 Januar Der Fabrikbeſitzer Karl Breitkopf 47 JUhlandſtraße 6 Des Zimmermann Albert Keiling S Hermann 3 Z
Körnerſtraße 63

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 6 Januar Hirſch s Bur Die Nacht zum Sonntag iſt

für Profeſſor Virchow der ſich bekanntlich ſiehe Kl Chr Red am
Sonnabend infolge eines Sturzes beim Abſteigen von der elektriſchen
Straßenbahn eine Hüftverrenkung zuzog ziemlich gut verlaufen und
ebenſo war geſtern Sonntag das Befinden des greiſen Gelehrten verhält

nißmäßig gut doch ſoll ein längeres Krankenlager zu er
warten ſein

Rom 6 Januar Meldung des B Die Tribuna ver
öffentlicht ein Jnterview mit dem Senator Damiani der Crispis
Papiere entſiegeln ſoll Damiani erklärt er werde die Tochter Crispis
nicht zulaſſen da er Jndiskretionen fürchte Der Name Crispis
brauche nicht erſt durch ſenſationelle Enthüllungen geſchützt zu werden

Roſalie Montmaſſon Crispis erſte Franu an deren Namen ſich der be
rühmte Bigamieprozeß knüpfte erlitt einen ſchweren Schlaganfall

Paris 6 Januar Meldung des B Der Temps ſagt
Die Unruhe mit welcher die deutſche Preſſe das gute Einvernehmen
zwiſchen Frankreich und Jtalien vernahm und die Verſuche daſſelbe
zu beſtreiten oder herabzumindern wären unverſtändlich wenn der Drei
bund noch wie früher der Grundſtein der internationalen Situation wäre

Thatſächlich werde der Dreibund nicht ſobald aufhören aber er habe weder
für ſeine Mitglieder den ehemaligen Zauber noch für die übrigen Mächte

den entſcheidenden Werth von früher her Das B bemerkt dazu
Die angebliche Unruhe der deutſchen Preſſe welche der Temps entdeckt

haben will beſteht in Wahrheit gar nicht Die deutſche Preſſe hat die
Kundgebungen der franzöſiſch italieniſchen Verſtändigung mit vollendeter
Kaltblütigkeit aufgenommen

Haag 6 Januar Meldung der Magdeb Zig Nach hier
eingegangenen Berichten beherrſchen die Buren unter Maritz und
Theron vollſtändig die Kapbezirke Calvinia Canarvon und Clam
william wo der Aufſtand der Kaprebellen um ſich greift

Madrid 6 Januar Wolff s Bur Die Polizei hat in den
Städten Teres Algar und Arcos in der Provinz Cadiz verſchiedene
anarchiſtiſche Verſchwörungen entdeckt und mehrere wichtige Schrift
ſtücke beſchlagnahmt welche darthun ſollen daß die Anarchiſten die
Niederbrennung verſchiedener Beſitzthümer geplant hätten

London 6 Januar Meldung des B Das Kriegsamt
veröffentlicht die monatliche Verluſtliſte der engliſchen Truppen
in Südafrika Sie umfaßt 96 Offiziere und 22832 Unteroffi
ziere und Mannſchaften Seit Beginn des Krieges ſind im Ganzen
24299 Engländer kampfunfähig gemacht worden

Peking 6 Jannar Reut Bur Ein Edikt der Kaiſerin
Wittwe ſpricht den Wunſch aus den Fremden verſöhnlich ent
gegen zu treten und kündigt an daß ſofort nach der Rückkehr des Hofes
die freundſchaftlichen Beziehungen mit den fremden Geſandten wieder
aufgenommen werden ſollen Für den erſten Empfang der fremden Ge

ſandten durch den Kaiſer ſei ein früher Termin in Ausſicht genommen
Die Kaiſerin Wittwe theilt ferner mit ſie werde bald einen Empfang
der Damen der fremden Geſandten veranſtalten und erwähnt
in dem Edikt noch weiter daß der Kaiſer die fremden Geſandten

in derjenigen Halle der Verbotenen ewelcher die Mitglieder des Rathes
empfangen werden

Halle Hettſtedter Eiſenbahn
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Dienstag

SS Rur einmal mm Jahre
zur ZeitAuswe ruauſ

Winter und Sommerkleiderstofſe Seidenstoſſe Waschstofſe Tuche und Buckskins
Mäntel Jackets Blousen Vnterröcke Morgenröcke Gostume Kinder garderobe

Leinenwaaren Tischzeug Handtücher Inlette Damaste Bezüge Laken Wäsche etc
Teppiche Gardinen Portièren Möbelstofſe Decken Felle etc

o S S von allen Artikeln Sohürzen Tüoher Sohirme Taschentücher Handschuhe Spitzen
Posamenten Schleifen Gürtel ete

Leipzigerstr 2 rung Fre ag Leipzigerstr

too 100Dir Verwaltung unſerer vura das hineiden d Herr Nago von ger 8
Heydkt zur Erledigung gekommenen General Agenturen haben wir unſerm

Ober Inſpektor Herrn Max Weber
terten und tn r 1 Cöt e ſüße S

nſpektor Herrn Riüchare ötzezu deſſen an ſne ar 9 pfel sinen 4

I

Weide ſind von uns mit Bollmacht verſehen Verſicherungen für uns zum Abſchluß zu bringen und uns in allen

p Dd 60 75 90 u 100 tgeſchäftlichen Angelegenheiten zu vertreten
Das Bureau der General Kgenturen befindet ſich wie bisher in dem Hauſe Magdeburgerſtraßße 41 Rovert W eise

Vaterländische VaterländischeHagel Versioher Gesellsohaft feney Verglet net Besooh W er
Reſparitiron

an Uhren jeder Art ſtets
gut zu bekannt aller
billigſten Preiſen unter W

S
Erlaube mir ergebenſt anzuzeigen daß ich meine Tuchhandlung mit

Anfertigung feiner Herrengarderobe nach

Neue Promenade 16 ecke Leipzigerstr
verlege und ſichere den mich beehrenden Herrſchaften die coulanteſte Bedienung
und Garantie für guten Sitz im voraus zu

Hochachtungsoll

Max Lau
früher 18 Jahre Zuſchneider der Firma

V Hnnsmann

Garanties UhrmacherFeine friſſe Gafelbutter etit 56 ſ5 Ab h
Reines weißes Schweine Schualz Pfund 55 Pfg d Vugh über die Ehe
Süßes reines Pflaumen Mus 20 Pfg i 39 Abbildüngen Preis 150 4Tagebuh ggrnent

hochintereſſant Preis 1 Mark
Beide auf einmal bezogen für

2 Mk 20 Pfg franko
Berliner Verlagsbuchhandlung
Reinhold Klinger Berlin

Weinſtr 23

Stück S Pfg
Mandel 75 Pfg

hesunde Bier

Steinſtr 39 h u Miethsquittungsbücher v r enempfiehlt Geſchäftsſtelle des Haus und ie Königl Lotterie Einnehmer
Grundbeſitzer Vereins zu Halle a Burcharät Frenkel Herrmann Lehmann

Barfüßerſtr 9

x ikan undDauerbrandöfen n nen
Gerichtlicher Verkauf

ſchwarz vernickelt

Jn dem Konkursverfahren der off Handels

Gasheiz U Hadröfen emailliert und mit
9 Fis her Bank Geschäft geſellſchaft W Vogler Co ſoll dast Waarenlager beſtehend in2 3 0 9 Halle Poststr 18 iAſz

WMajolikageinlagent Beſchlägen und Bauartikelnempfiehlt sich für bankgeschüäftliche AusführungenW Halle ll S Otto Giseke Machf osen Sehütaller Art

nur Gr Steinſtr 83 part u I Etage
An u Verkauf von Werthpapieren ete ab Magdeburgerftraße 27 wert

W Fahrrad und Nähmaſchinenhandlung T

Gr Ulrichſtr 44 Thomaſiusſtr 40 12n J IJ Krause e x Miethsſtempelbücher Königlich Preußiſche Lotterie

täglich Vormittags 12 und Nach
Sichere gut verzinsliche Anlagewerthe halte vorräthig uittäage 75 ihr isvertauft werdenFoueohel Konkursverwalter

wwwnnvwwwwwwew VAlgerneiner Convum Verein 70 Halle a S
E G m b H

Den geehrten Mitgliedern unſeres Vereins zur öffentlichen Kenntniß daß die Eröffnung unſerer
neuen Verkaufsſtelle

Merseburgerstrasse 93Donnerstag den 9 Januar erfolgt und W wir zum fleißigen Wnge der vollſtändig modern einge

richteten Verkaufsränme höflichſt einBeitritts Erklärungen zu unſerem Vereine werden in allen Verkaufsſtellen ſowohl wie im Contor

Merſebnrgerſtraße 168 jederzeit entgegen genommen

Achtungsvoll Der Vorſtand
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